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59 Jahrgang
Straßenverkauf 100 Milliarden
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Die erſten Eindrücke der Sachverſtändigen
Zuverſichtliche 5kimmung

Eine Unterredung mit Sir Joſigh Stamp
Mitglied des Direktoriums der Bank of England
Sir d Stamp der hervorragende engliſche Finunz

volitiker r eine der markanteſten Perſönlichkeiten im erſten Sach
verſtändigenausſchuß für Budget und Währung bvildet hatte die
Liebenswürdigkeit unſeren Bertreter zu empfangen und
ſich über ſeine erſt en Eindrücke in der Kommiſſkon und
die M der deutſchen Regierung zu äußern Beider Wichtigkeit ſeines Urteils als Finanzmann und Aufſichtsrat
wichtiger Jnduſtriekonzerne ſind ſeine Ausführungen die er auch auf
Betrachtungen über Englands Politik und Wirtſchaft ſowie auf
Fragen der großen Politik ausdehnte von beſonderem Werte

Der Geiſt der Zuſammenarbeit in dem Jnternationalen
Komitee zur Unterſuchung des deutſchen Budgets und der deutſchen Währung iſt die markanteſte Erſcheinung meiner bisherigen

Beobachtungen geweſen Er iſt gleichzeitig ein erfreuliches
Vorzeichen für die erfolgreiche Beendigungunſere Arbeit Trotz der ſehr verſchiedenartigen Zuſammen
ſetzung der Kommiſſion arbeitet dieſe wie ein wohleingeſpielter
Apparat und nach Erledigung der aufklärenden Arbeiten die
natürlich bei dor Unterſuchung ſo ſchwerwiegender Probleme un
bedingt erledigt werden dürfte die Weiterarbeit ſchnell ven ſtatten
gehen Gründlichkeit und Eile ſind die oberſten Grundſätze un
ſerer Tätigkeit Natürlich ſind wir uns der ſchwierigen und ver
antwortungsvollen Aufgabe voll bewußt doch glaube ich mit
Genugtuung feſtſtellen zu dürfen daß wir on ihbe right track
ſind Hoffentlich wird das ganze dornenvolle Reparationsproblem
wenigſtens um einen weiteren Schritt ſeiner Löſung nähergebracht
werden

Die Haltung der deutſchen Regierung

iſt ſo weit ich bisher feſtzuſtellen Gelegenheit hatte durchaus
loyal Obwohl ich bisher nur Gelegenheit hatte einzelne Mini
ſter kennenzulernen habe ich den Kindruck daß es die Abſicht
der deutſchen Regierung iſt uns vollen Einblick in die uns inter
eſſierenden Reſſorts zu gewähren Eine gemeinſame Arbeit mit
den leitenden Stellen der deutſchen Verwaltung erſcheint mir aber
auch als unumgänglich notwendig ſoll die gute Abſicht die
von unſerer Seite aus beſteht durch Löſung der ſchwie
rigen Fragen eine Entſpannung der politiſchen Atmoſphäre in
Europa herbeizuführen verwirklicht werden Der erſte Eindruck
iſt durchaus günſtig hoffentlich bleibt es weiter ſo

Zu Fragen der engliſchen Politik und Wirtſchaft
übergehend äußerte ſich Sir Joſiagh etwa folgendermaßen Wie
die neue Arbeiterregierung die engliſche Jnnenpolitik beeinfluſſen
wird Iäßt ſich mehr fühlen als klar ausſprechen Die Regierung
itt noch zu kurze Zeit im Amte ſie muß erſt Erfahrungen ſam
meln und ſich innen wie außenpolitiſch einfühlen Meiner Meji
nung nach iſt anzunehnmen daß die Arbeiterregierung innerpolitiſch
vorläufig die vorſichtige und abgeklärte Politik ihrer Vorgänger
beibehalten wird da in ihr das konſervative Element überwiegt
Trotzdem in der Arbeiterpartei Einſchläge ſtark ſoziali
ſtiſcher je ſelbſt rebolutionäre Tendenzen vorhanden ſind
erſcheint es mir wahrſcheinlich daß unſere innere Politik vor
derhand nicht in nennenswerter Weiſe beeeinflußt werden wird

Die Entwertung des engliſchen Pfundes

halte ich für nicht ſo gefährlich für die Stabilität der engliſchen
Wirtſchaft als dies im Auslande oft angenommen wird Aller
dings hat England unter den wirtſchaftlichen Nachwirkungen des
Weltkrieges außerordentlich ſchwer gelitten und namentlich ſtark
an ſeinem Außenhandel eingebüßt Die innere Konſolidierung
und der Wiederaufbau unſerer Außenhandelsbeziehungen bleibt
daher eine der wichtigſten Fragen für uns

Jn der Außenpolitik iſt das konſervative Element der Ax
beiterpartei mehr intereſſiert als die Sozigliſten Hier dürfte
Ramſay Mac Donald

eine ſchärfer pointierte Außenpolitik
treiben zu der ja bereits Anſätze vorhanden ſind Die Regelung
der Reparationsfrage das Problem der interalliierten Schulden
die Frage der Ausgeſtaltung der internationalen Handelsbezie
hungen und der Ausbau des Völkerbundes werden hierbei im
Vordergrunde des Intereſſes ſtehen Jch glaube daß namentlich
der Völkerbundgedanke in Zukunft mehr betont werden wird um
hierdurch eine allgemeine Entſpannung in der internationglen
Politik herbeizuführen

Die Haltung der neuen Regierung Deutſchland gegenüber
wird ſicherlich von Sympathie getragen aber feſt und entſchloſſen
ſein Die Stellungnahme Rußland gegenüber iſt ungeklärter
jedenfalls zeigt aber die Anerkennung der ruſſiſchen Regierung
ſchon erkennbare Linien einer bewußten Politik

Berlin 4 Februar Von den Sachverſtändigen naheſtehender
Seite wurde einem Berliner Berichterſtatter erzählt ſchon jetzt
wäre vielen Delegierten klar daß eine genaue Bilanz
Deutſchlands gar nicht aufgeſtellt werdenkönne ſolange nicht Frankreich einſähe daß die Leiſtungen des
Schuldners alſo Deuiſchlands mit der Wiederherſtellung des
deutſchen Wirtſchaftsgebietes unter deutſcher Oberhoheit unlöslich

verknüpft wären Jn dieſer Beziehung habe man aber die Hoff
nung daß ſchließlich die Einſicht ſiegen wird

Streſemann und die Lachverſtändigenbergkung
Reichsaußenminiſter Dr Streſemann hat in Stettin auf

einer Verſammlung der Deutſchen Volkspartei eine politiſche Rede
gehalten aus der wir folgende Stelle wiedergeben die ſich mit

den r der Sachverſtändigen und der Löſung des Re
garationsproblems beſchäftigt

Ich ſtehe den Preſſeäußerun n fern die an die Sachverſtändi
zuſammenkunft ü rhwepa ff

o

Hoffnungen geknmüpft haben
Was ich ſehe iſt daß die gen und Unruhen in der Welt über

die Entwicklung der Dinge ſeit dein Frieden von Verſailles zuge
nommen haben und nichts iſt ſtärker in der Welt als die Macht der
Tatfachen Jch habe mir geſtern nacht ſagen laſſcn die bisherigen

Verhandlungen des Komitees ließen Hoffnungen berechtigt er
ſcheinen daß die Verhandlungen über die Stabiliſierung und Ver
einheitlichung der Währung ein reales Ergebnis haben werden
Jch halte ein Hervortreten in dieſem Augenblick mit den deutſchen
Vorſchlägen für völlig unrichtig Wenn internationale Komitees
Vorſchläge machen haben wir dieſe Vorſchläge entgegenzunehmen
und dann zu ſagen ob wir ſie für richtig halten ader nicht Bei
dieſem erſten Male daß ich mich in öffentliche m
Vortrag als Außenminiſter äußere will ich die Ge
legenheit nicht vorübergehen laſſen zu betonen

die Löſung der Reparationsfrage überhaupt iſt nur möglich
im Rahmen einer einheitlichen deutſchen Souveränität über die
deutſchen Gehiete die uns gehören nach Recht und Menſchen
und im Rahmen auch eines einheitlichen deutſchen Verkehrs
weſens denn uns gehören die Bahnen Ohne daß Rhein und
Ruhr frei ſind iſt überhaupt an eine Löſung der Reparations
frage nicht zu denken

gKeine deutſche Regierung würde zulaſſen daß aus einem zer
ſtückelten Deutſchland auch nur die geringſten Reparationsleiſtun
gen gezahlt würden

Das Workgeplänkel Racdongld Poincare
Der Meinungsaustanſch zwiſchen den Zeilen

Der Briefwechſel zwiſchen Macdonald und Poincaré iſt geſtern
veröffentlicht worden Seine Bedeutung die ja ſchon ſeit Tagen
in der Preſſe gewürdigt wird erkangt er nicht durch die Höflich
keits und Freundſchaftsphraſen ſondern durch das was zwiſchen
den Zeilen zu leſen iſt Dadurch haben ſich die beiden Premiers
zu verſtehen gegeben daß es eines Tages hart auf hart gehen
kann Jm Briefe Macdonalds heißt es u

Es iſt mir peinlich ſo viele ſchwebende Fragen
vorzufinden die uns Sorgen und Kummer bereiten und ich
verſichere Jhnen daß es mein tägliches Veſtrehen ſein wirdan der e dieſer Fragen zu nſeren gegenſeitigen Vor
teile zu arbeiten Sie hahen Jh re öffentliche Meinung und
ich die meinige Sie kaben Jhre nationalen
Jntereſſen zu ſchützen and ich die meinigen
Manchmal kann es beim erſten Anblick ſcheinen daß dieſe
Intereſſen in Widerſpruch miteinander ſtehen Aber ich bin
ſicher daß dürch eine energiſche Anſtrengung und guten Willen
dieſe Widerſprüche ausgeglichen werden können

Auf dieſe Anſpielungen auf tiefgehende ſachliche
M einungsverſchiedenheiten zwiſchen England und
Frankreich antwortet der alte Abpokat Voincaré u

Wenn wir beide der öffentlichen Meinung unſerer Länder
Rechnung tragen müſſen wenn wir unſere nationalen Jnter
eſſen zu ſchützen hahben ſo habe ich gleichzeitig das Vertrauen
daß jeder von uns bei der Anfwendung der nötigen Energie
und des guten Willens von dem Sie ſprechen die Löſungen
finden werden die zwiſchen Großbritannien und Frankreich
die Politik der Zuſammenarbeft gufrechterhalten laſſen die
für unſere beiden Lünder ſowie für die Ruhe der Welt not
wendig iſt Meine Aufrichtigkeit wird immer
der Jhrigen entſprechen und wenn ich mit der
Verteidigung der franzöſiſchen Jnterefſen
denſelben Eifer an den Tag lege wie Sie bei
der Verteidigung Englands ſo wird das doch nie
mals davon bitte ich Sie überzeugt zu ſein die Herzlichkeit
meiner Empfindungen ſchmälern

Zum Schluß verſichern ſich natürlich die beiden Staaismänner
der höchſten perſönlichen Achtung Freundſchaft Aufrichtigkeit und

ienſtbereitſchaft Die Zeit nur kann lehren wie ſich dieſes diplo
matiſche Vorpoſtengeplänkel das zweifellos auf weitere ſachliche
Auseinanderſetzungen ſchließen läßt entwickeln wird und wer
Sieger bleibt

Londsn 4 Februar Eig Drahtmeldung Daily Tele
graph teilt mit daß der Brieſwechſel zwiſchen Ppincare und
Macedpnald den Auftakt bilden werde zu einer diplomatiſchen

Ausſprache zwiſchen den Premierminiſtern der Alliierten und
wahrſcheinlich zu einer Konferenz über die ſchwebenden Prob
leme und zur Löſung der europäiſchen Frage führen werde
Dieſe Konferenz dürfte anberaumt werden ſobald die alli
ierten Regierungen in den Beſitz der Berichte der Sachverſtändigenaksſchüſſe gelangt ſeien Von engliſcher Seite wird

man verſuchen die Konferenz vor der Auflöſung der Sach
verſtändigenausſchüſſe zuſammenzubringen damit die Aus
chüſſe im Laufe der Konferenz zur gutachtlichen Mitarbeit
erangezogen werden können

Millerand in Poincares Jußkapfen
Der Erbfeind ſoll für die Schäden aufkommen

Paris 4 Februar Der Präſident der Republik hat geſtern
abend auf einem Bankett franzöſiſcher Journaliſten zu einer poli
tiſchen Rede das Wort ergriffen U a erklärte Millerand die
Feinde Frankreichs hätten das Ziel verfolgt durch Ent
wertung des Franken das Vertrauen des franzöſiſchen
Volkes zu erſchüttern doch ſeien die unternommenen Angriffe an
der Kaltblütigkeit des franzöſiſchen Volkes geſcheitert Jetzthätten Vernunft und ein beſſeres Einſehen die Oberhand ge

wonnen Jm weiteren Verlauf ſeiner Rede ſucht Millerand nach
zuweiſen daß der Kredit Frankreichs t wäre Er er
innerte in dieſem Zuſammenhang an den Wiederaufbau der zer
r7 Gebiete bei dem a Zweifel Jrrtümer und
Fehler begangen worden ſeien Dieſe könnten er nicht über
die Größe des erzielten Ergebniſſes hinwegtäuſchen Weiter
Millerand wörtlich Frankreich wird niemals wie rn
ihm auferlegten Opfer ſein mögen ſeine Unterſchrift ben
Es iſt vielmehr feſt entſchloſſen dies zu hen weil es weiß
daß es durch Arbeit und Sparſamkeit die Vorſchüſſe die es on
Stelle des böswilligen Schuldners leiſten mußte wieder hirein
bekommen wird

Meltbeglücker und Weltverräker
Expräſident Wilfon geſtorben

Reuyork 3 Februar Der frühere Präſident Wilfon
iſt heute vormittag 11 Uhr 10 Min geſtorben Er war im
Moment des Ablebens bei vollem Bewußtſein
Sollen wir Wilſon nachdem er das Zeitliche verlaſſen hat

überhaupt einen Nachruf widmen Das iſt die einzige Frage
die einen guten Deutſchen an der Bahreé Wilſons bewegen tann
Nicht etwa die ob politiſche Feindſchaft und nationaler zu
ſchweigen haben angeſichts des menſchlichen de mortuis n nisi
bene Sollen wir ſeiner gedenken Nein Jn aller Gedächtnis
haftet es friſch wie er die Welt und Deutſchland mit ſeinen vier
zehn Punkten und ihrer Krone dem Völkerbund beglücken wollte
und wie er ſie feige in Verſailles verraten hat Deutſchlands
fünfjähriges Elend ſeine nationale Knechtſchaft und ſein wirt
ſchaftlicher Zuſammenbruch Wilſons Schuld Europas und der
Welt Unfriede Wilſon hat ihn auf dem Gewiſſen Wilſon der
mit großen Worten von Völkerfriede Völkerfreiheit Völkerbund
und Selbſtbeſtimmungsrecht die Welt einlullte um dann ſchwach
lich und kläglich ſich ſelbſt und die Welt verratend durch den
Verſailler Verirag den Weg frei zu machen für Poincare Wir
erfahren täglich am eigenen Körper und durch die große deutſche
Not was Wilſon uns angetan hgt Und trotzdem wir
wollen ſeiner gedenken Sein Tod bietet Gelegenheit
an ſeinem politiſchen Wirken dem deutfchen Michel zu zeigen
was er ſelbſt an Reich und Volk fündigte und noch fündigt Viel
leicht daß es dazu beiträgt ihm die Zipfelmütze politifcher und
nationaler Träumerei vom Kopfe zu reißen die er auch
noch immer auf hat

Wilſon wollte mit ſeinen vierzehn Punkten die Welt be
glücken und als neuer Heiland ſich die Krone des ewigen Friedens
aufs Haupt ſetzen Seit Jahren waren ſeine Sirene nklänge
vom Völkerbund in den Schlachtendonner auf franzöſiſch
belgiſchen Gefilden geklungen Nirgends wurden ſie gehört nur
in Deutſchland baute man Berge auf den ehrlichen Makler jen
ſeits des Ozeans obgleich amerikaniſche Granaten aus amerikani
ichen Geſchützen die deutſchen Männer zerfetzten Es war vachſchen Geſchützen die deutſchen zerfetz
dem Waffenſtillſtands und Friedensangebot zu Weihnacht 1916
daß Wilſon die Friedensſchalmei ertönen ließ S ſeine 14 Punkte
erſchienen das erſtemal in der Oeffentlichkeit noch nicht in der
geſchloſſenen Form von 1918 Das amerikaniſche Vol
gkanbte dem Wilſonſchen Friedenswillen Es glaubte ihm ſogar
ſoweit daß es um des Weltfriedens und der bedrohten Kultur
willen wenige Monate ſpäter gegen Deutſchland zu Felde zog
und trotz des amerikaniſchen Stolzes Amerika den Amerikaner
ſeine Söhne in Europa verbluten ließ Wilſon hatte ſein Volk
verraten Seine Truppen Kanonen Flugzeuge Panzerwagen
Granaten und Maſchinengewehre verhinderten den deutſchen Sieg
ſeine Worte zermürbten die deutſche Heimat Das deutſche
Volk aber vertraute ihm als er im Oktober November 1918 vom
Frieden der Weltgerechtigkeit noch immer ſprach Das deutſche
Voſtk Nein nicht alle ſondern nur die Maſſe die Mehrheit die
politiſch blind iſt deren deutſcher Geiſt bezwungen war vom
Leiden und Entbehren um des Vaterlandes willen daß ſie das
Vaterland vergaß Heil Wilſon Heil dem Weltbeglücker war
die Parole ausgegeben von deutſch en Volksbeglückern Friede
Freiheit und Brot Rote Fahnen auf engliſchen Swhlachtſchiften
und franzöſiſchen Schützengräben Wilſons vierzehn Punkte Ein
neues Zeitalter des deutſchen Volkes bricht an Es fehlte nicht
viel und deutſche Demokraten und Pazifiſten hätten Wilſon ein
Denkmal in Deutſchland errichtet

Dies wollen wir nicht vergeſſen Wilſon der die Welt be
glücken wollte hat ſie verraten die deutſchen Vorkämpfer einer
neuen Zeit die ihr Volk erlöſen wollten haben es verraten
beide zugleich im Walde von Compiegne bei Abſchluß des Waffen
ſtillſtandes und im Spiegelſaale von Verſailles bei Unterſchrift
des Friedensvertrages Wilſon wurde durch das Gottesgericht
geſtraft nicht durch ſeine Erkrankung die jetzt mit ſeinem Tode
endete ſondern durch ein politiſches Gottesgericht Die Welt iſt
von ihm abgefallen ſein Volk hat ihn verlaſſen Er war politiſch
tot trotz der Rechtfertigungsverſuche ſeines getreuen Sekretärs in
Verſailles als der Betrug der Welt mit ſeinen vierzehn Punkten
offenbar wurde Sang und klanglos verließ er im März 1921
das Weiße Haus Die Welt ſeufzt heute unter den Feſſeln und
dem Fluch von Verſailles die Poincaré zu nützen verſteht Wohl
haben ſich weite Kreiſe des deutſchen Volkes beſonnen aber noch
immer wirbeln im Kopf des deutſchen Michels die Schäume und
Träume von Völkerverſöhnung und Völkerverbrüderung herum
Wilſons Tod mahnt uns daß über alle pazifiſtiſchen Hirnverbrannt
heiten der Welt allüberall nur nicht im ganzen deutſchen
Volke der Wille zum nationalen Auferſtehen und Lebens geſiegt
hat Wenn ſich jetzt die Erde über ihm ſchließt dann wird noch
einmal die Anklage der um ihre Friedenshoffnungen betrogenen
Welt erſchallen Dann ſoll aber auch der Fluch der Deutſchen
laut werden die im Vertrauen auf ſein Wort die Waffen vor
zeitig niederlegten Das Verbrechen Wilſons aber wollen wir
nicht mit ihm zu Grabe tragen Es ſoll uns und ſpäteren deutſchen
Geſchlechtern eine ſtete Mahnung ſein

z

heure

Nach dem ſtark militariſtiſch angehauchten raftt Pooſeveld
farb atiker Taft haben die r der nordriecht len i im Jahre io12 zur Ahwechſl einer

dem Gelehrtenſtande genommen Woodrow Wilſon ame nher i San n v a hatte kur
der zu



Meinungskämpfen die zur Nomination erforderliche Mehrheit Er ſiegte
dann in der entſcheidenden Wahl und ſein Einzug ins Weiße Haus am
4 März 1913 ſollte die dringendſte Aufgabe der neuen Aera eine
ſtramme Tarifreform eröffnen

Lenins Nachfolger
Moskau 4 Februar Wie die Ruſſiſche Telegravhen

Aentur mm hat der zentrale Voll ſchuß des Sowiet
bundes d i enden tzenden des esu arelonn e Stelle ins zum Vorſite den
a

ris 4 Februar Die erſte Ueberraſchung über die engliſcheAnerkennung Scrpat lands hat ſich gelegt Man ertlart in
Pariſer diplomatiſchen Kreiſen die engliſche Anerkennung ſei beinäherem Juſeben lediglich eine inhaltsloſe Formalität Jmmer
hin hat der engliſche Premier nach der Auffaſſung franzöſiſcher
Politiker mit der Anerkennung einen ſeiner beſten Trümpfe für
die künftigen Verhandlungen mit Moskau aus der Hand n
Verſchiedentlich gibt man daher der Vermutung Ausdruck daß
Macdonald auf Grund gewiſſer Zuſicherungen die er beſonders
in der Schuldenfrage von Moskau erhalten habe ſich zu der
Anerkennung entſchloſſen habe Die engliſch ruſſiſche Konferenz
dürfte in drei bis vier Wochen in London beginnen

Rom 4 Fugee Der italieniſch ruſſiſche Vertrag wird erſt
nach Unterzeichnung veröffentlicht werden Bisher verlautet daß
er die konſulariſ und ſtaatsrechtliche Stellung der beiden
Staaten zueinander regelt Auch die Frage des italieniſchen
Grundbeſitzes in Rußland iſt geklärt Die diplomatiſchen Ver
tretungen ſollen zunächſt noch von Geſchäftsträgern geleitet wer
den die aber ſpäter durch Botſchafter zu erſetzen ſind Daß Eng
land Jtalien in der Anerkennung der Sowjetregierung zuvor ge
kommen iſt verſtimmt hier etwas weil Muſſolini das Verdienſt
der neuen Haltung gegenüber den Sowjets für ſich in Anſpruch
nehmen zu können glaubt

Kaſernenban für die unſichtbare Beſetzung
Eſſen 3 Februar Die ſogenannte unſichtbare Beſetzung

es Ruhrgebiets ſtellt folgende neue Anforderungen Für Bochum
eine Artilleriekaſerne für Düſſeldorf Artilleriekaſerne und
Lagerſchuppen für Dort mund eine Artilleriekaſerne und
Ställe für Wettman Kaſinos und Wohnungen für Lennep
eine Kaſerne für Wülfrath eine Kapalleriekaſerne und er
Recklinghauſen auch eine Kaſerne Der Koſtenaufwand für
dieſe Bauten wird ſich mindeſtens auf 25 bis 30 Millionen Gold
mark belaufen

J

Paris 3 Februar Wie aus Eſſen mitgeteilt wird hat die
Micum mit den Grubenbeſitzern des Ruhrgebietes ein neues Ab
kommen abgeſchloſſen wonach ihr künftig 7 Proz der Abgaben
auf alle Teerprodukte 3 Proz auf Benzol und 10 Proz auf
Ammoniak entrichtet werden Zu dieſen Abgaben kommt noch
eine weitere Steuer von 5 Proz Außerdem werden 10 Proz der
geſamten Produktion auf Reparationen gutgeſchrieben Nach Rati
fizierung dieſes neuen Abkommens durch die Rheinlandkommiſſion
i die beſchlagnahmten Docks den Eigentümern zurückgegeben
werden

Auslieferung der Erzbergermörder
Berlin 4 Februar Der M M läßt ſich folgendes aus Budapeſt

melden Jm ungariſchen Reichstag wurde die Nachricht verbreitet daß die
beiden Erzberger Mörder Schulz und Tilleſſen verhaftet worden ſind
Nach der von dem Budapeſter Korreſpondenten des M an
geſtellten Unterſuchung iſt die Lage angeblich folgende Schulz und
illeſſen ſind in Ungarn ſie haben Ungarn ſeit dem Tage ihres

kintreffens nicht verlaſſen Die Meldung die Mörder ſeien nach
Spanien geflohen war auf Täuſchung der deutſchen Behörden berechnet

Vor einigen Tagen iſt der deutſche Geſandte von dem Aufenthalts
ort der Erzberger Mörder verſtändigt worden Er hat die ihm ge

machten Mittenlangen wie es hrißt nach Verlin weitergegeben Nun
mehr hat der deutſche Geſandte namens der deutſchen Regierung an
das ungariſche Miniſteriums des Jnnern das Erſuchen gerichtet
die Erzberger Mörder zu verhaften

vorauf das geſetzliche Auslieferungsbegehren ſofert eingeleitet werden
vird Das Verlangen der deutſchen Regierung iſt von den ungariſchen
ßehörden bis heute nicht erledigt worden
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Da dieſe ſtark nach Tendenz riechende Meldung des M ſonſt
n beſtätigt iſt muß ſie mit größtem Mißtrauen aufgenommen
verden
Ein höherer ungariſcher Polizeibeamter beſtätigte dem Korreſpondenten
iner Berliner Mittagzeitung daß die Polizei tatſächlich von der
Regierung den Auftrag erhalten habe nach den Erzbergermördern zu
ſahnden Auf die Frage ob es wahr ſei daß ſie ſich in Ungarn auf
halten verweigerte der Beamte die Antwort und erklärte ſich hierüber
richt äußern zu können

Benlenmark Kredite für die Landwirtſchaft
Berlin 3 Februar Jn einer Beſprechung zwiſchen

Kentenbank und Reichsbank iſt die Vereinbarung getroffen
worden daß die Reichsbank nunmehr die Rentenmarkkredite
für die Landwirtſchaft auf allerſchnellſtem Wege der Land

Der Erfinder
Ein deutſcher Roman aus Amerika von Moritz Schäfer

6 Fortietzung Nachdruck verbotenBei Smells war er vollkommen zu Hauſe Zwar hatte er
eine Wohnung in einer Penſion doch verkehrte er ungezwungen
zu jeder Tageszeit in dem komfortabel ausgeſtatteten Hauſe des
Senators Aus Klondike Sandſtein hatte ſich der Senator ein
tleines nur zweiſtöckiges aber ſehr praktiſch den Wohnbedürf
niſſen verwöhnter Menſchen angepaßtes Schmuckkäſtchen errichten
laſſen Man hätte es eine Villa nennen können hätte es in
anderer Lage und inmitten eines Gartens frei geſtanden So
ober klebte dicht an den Brandmauern zur Linken ein Bretterbau
in dem ein betriebſamer Yankee das dreifache Gewerbe eines
Bazarhalters Gaſtwirts und zahnbrechenden Baders ausübte zur
Rechten hatte ſich in geringem Abſtande eine Dampfwäſcherei auf
getan die mit Stampfen Pfeifen auf Rollen flatternden Hemden
das Jdyll grauſam zerſtörte Zwar hatte Smells ſeinen Hinterhof
durch Kakteen Agaven und Kübeloleander in eine Art Garten zu
verwandeln geſucht doch nahmen das Experiment nicht einmal die
Spatzen ernſt Dieſe befiederten Frechdachſe hatten bereits den
Weg bis zu der an die Grenze des agrktiſchen Gebietes vor
geſchobenen Kultur gefunden Aber der Sommer war ſo kurz ſie
hatten ja kaum Zeit zum Brüten da kam ſchon der Winter mit
einer Kälte die das Thermometer im Mittel auf 30 Grad unter 0
herabſinken ließ Jm Winter konnte man Tauſende erfrorener
Spatzen finden und im April waren Abertauſende wieder
lebendig Wie ſie das fertig brachten hat bis jetzt kein Natur
forſcher ergründet vielleicht weil ein richtiger Amerikaner keine
Zeit hat ſich um die Geheimniſſe der Natur zu kümmern Jetzt
war ſchon der Winter mitten an der Arbeit Er ſandte grimmige
Kälte der Yukon Klondike und Haven in Bande ſchlug fegte mit
raſenden Bliſſards über die froſtſtarrende Erde und füllte den
reiſenden Händler die Geldkatze mit Goldſand

Bloſſom trug einen koſtbaren Zobelpelz als ſie zu Bauer
herabſtieg um Ausſchau zu halten in ſeinem ſtygiſchen Reiche
Hier zehn Meter unter dem StraßenNiveau war es gar nicht
kalt Es herrſchte eine ausgeſprochene Kellertemperatur Soll
ich Sie ein bißchen heru n Miß Smells fragte Bauer

Ach ja das wäre reizend, gab ſie mit dankbarem Lächeln zurk4
Aber Sie werden Jhren Pelz beſchmutzen
Pah Dann kauft ſnir Vater einen neuen Das war wieder

der hochfahrende Ton den Bauer nicht mochte Dieſes kleine
Fräulein kannte die Bedeutung des Geldes viel zu gut als daß
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wirtſchaft zuführt Der kreditſuchende Landwirt muß ſich nun
entweder durch ſeine Genoſſenſchaft oder falls er einer ſolchen
nicht angehört durch ſeine Bank um den Kredit bewerben
Je ſchneller dieſe Bewerbung um den Kredit vor ſich geht
um ſo ſchneller kann der Kredit gewährt werden Die Reichs
bank wird für die Kreditbeſchaffung durch die Genoſſenſchaften
den Weg über die Preußiſche Zentralgenoſſenſchaftskaſſe gehen
die wieder mit den Hauptgenoſſenſchaften und den einzelnen
Kreisgenoſſenſchaften in Verbindung ſteht während die
Banken den Kredit durch Vermittlung der Reichsbank Haup
und Nebenſtellen erhalten
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Die Lage im Rheiniſchen Braunkohlenrevier Der Streik
im Rheiniſchen Braunkohlenrevier geht mit unverminderter
Zgti keit weiter Durch die Streikenden wird jetzt auch vielach die Durchführung der Notſtandsarbeiten in den Gruben
verhindert und geſtört Auf der Grube Horrem fanden Zu
ſammenſtöße mit der Schupo ſtatt wobei ein Arbeiter er
heblich verletzt wurde

Annahme des Tangerſtatuts durch Spanien Wie das
Miniſterium des Aeußern mitteilt wird Spanien die Verein
barung über Tanger nunmehr unterzeichnen Halbamtlich
wird dazu noch bemerkt daß die ſpaniſche Regierung im
Lauf einer rie Verhandlung die vonder franzöſiſchen Regierung dargelegten Gründe zur Kenntnis
genommen und daraufhin anerkannt habe daß es den Jnter
eſſen Spaniens entſpricht der Konvention über Tanger zu
zuſtimmen

Das Reichsgericht für die Weimgriſchen Pfarrerwitwen
Wie die Telegraphen Union von zuſtändiger Stelle erfährt
hat das Reichsgericht für die Weimariſchen Pfarrerwitwen
entſchieden das der thüringiſche Staat ihre Verſorgung in
vollem Umfange zu tragen habe Damit iſt denn auch von
der höchſten gerichtlichen Inſtanz das Verhalten der thürin
giſchen gierung gegen die Kirche in finanzieller Hinſicht
als durchaus rechtswidrig feſtgeſtellt worden

Verbot der Deutſchen Zeitung Die Deutſche Zeitung iſt auf
drei Tage verboten worden und zwar wegen ihres Artikels Den Sach
verſtändigen zum Gruß Dieſer Artikel enthalte ſo wird in der Be
gründung des Verbots ausgeführt perſönliche gehäſſige Angriffe gegen
die Reichsregierung die mit ihrer Würde als Vertretung des Reiches
gegenüber dem Auslande unvereinbar ſind und die von ihr betriebene
Politik ſchädigen
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Der Wohltäter

Es iſt eiwas Schönes um die Wohltätigkeit
Natürlich nur dann wenn ſie uneigennützig iſt
Infolgedeſſen haben die halliſchen bürgerlichen Zeitungen zu

Anfang des Winters ſich beeilt Annahmeſtellen für Spenden zu
gunſten der halliſchen Volksſpeiſung einzurichten

Staunend entnehmen die Reklamechefs in den entlegenſten
Teilen Deutſchlands aus Briefen die der Jnſeratenwerbung für
den GeneralAnzeiger dienen das Ergebnis dieſer Sammlungen
wie folgt

Die Hallischen Hachrichten sind die größte

und weitaus bedeutendste Zeitung von Halle

Pine amtliche Bestätigung
Nach einer uns vom TFinangaussckuß fur aſe hallische Il r
mitreſten Aufsrelſung in Bisher folgende enden gegeichnet von hegw hei

Hallische Nachrichten 827 926 187 296 Mk
Allgemeine Zeitung 6098656 139 037 Mk
Mitteldeutscher Kurier 2 500 000 000 Mk

Ein Kommentar ist überflüssig

Hm ja allerdings
Nun wiſſen die Leute die mildtätigen Herzens ihr Scherf

lein in die Gr Ulrichſtraße getragen haben wie dem Gerechten
alles zum Beſten dienen muß

Die Xtauſende reicher Leute aber die Leſer der Allgemeinen
Zeitung ſind müſſen ſich ſchämen daß ſie ſo knickrig waren

Es könnte freilich auch fein daß gerade die größten Spender
der Volksſpeiſung direkt gegeben haben

Denn es iſt etwas Schönes um die Wohltätigkeit
wenn ſie uneigennützig iſtpisr Die Geißel

ihm die ſouveräne Verachtung eines ſo großen Wertobjektes echt
erſchienen wäre

Ziehen Sie lieber Oelzeug an, ſagte er kurz
Gehorſam entgegnete ſie Geben Sie her bitte
Sie ließ ſich den Pelz abnehmen und das Oelzeug über

werfen das ein Schleuſenwärter heranbrachte Als ſie den
Lotſenhut auf ihren rotblonden Scheitel drückte konnte der raſch
beſänftigte Jngenieur nicht umhin ihr ein Kompliment zu machen
Steht Jhnen reizend, ſagte er Sie ſind zwar manchmal ein

ausgelaſſener Fratz aber wenn Sie ſo apart ausſehen kann man
Jhnen nicht böſe ſein

Apart Sie blinzelte ihn aus halbgeſchloſſenen Lidern an
Hm manche große Dame gäb etwas dafür Jch meinerſeits

möchte lieber hübſch fein
Bringen Sie niemals fertig, lachte er ſehr gegen feine

Ueberzeugung aber jetzt vorwärts ſonſt ſtehlen Sie mir die Zeit
Papa Smells liebte ſeine Tochter abgöttiſch obgleich er nicht

blind war gegen ihre Fehler Aber ihm fehlte die Gabe das
junge Stämmchen richtig zu ziehen und ſo ließ er es wachſen wie
es Gott gefiel Als die Szene an den Neufundlandbänken ſich er
eignete war der Yankee zum Aeußerſten bereit Wäre Bloſſom
untergegangen ſo wäre ihr der Vater nachgeſprungen das mar
ſein unerſchütterlicher Entſchluß Für ſein einziges Kind lebte und
arbeitete er Riß das Geſchick Bloſſom in den Tod hatte das Da
ſein auch für ihn keinen Wert mehr Nun aber die Rettung ge
lungen war kannte ſeine Dankbarkeit keine Grenzen Smells war
objektiv genug anzuerkennen daß auch die Matroſen unter
Führung des erſten Schiffsoffiziers an dem Rettungswerke erheb
lichen Anteil hatten und er ſorgte in diskreter Weiſe für Be
lohnung der wackeren Mannſchaft Dem Offizier durfte er bloß
die Hand drücken aber als der junge Mann nach vier Wochen in
den Heimathafen einlief erfuhr er zu ſeinem freudigen Erſtaunen
daß von unbekannter Hand alle ſeine Schulden bezahlt ſeien Ge
ſchwindigkeit iſt keine Hexerei Selbſtverſtändlich hatte der Ozean
dampfer funkentelegraphiſche Einrichtung ebenſo ſelbſtverſtändlich
hatte Smells in London einen Bankier mit dem er durch eigenen
Eode rerkehrte Aus dieſen lobenswerten Einrichtungen jn Ver
bindung mit der Tatſache daß er Kapitän genaue Perſonalliſten
ſeines geſamten Perſonals führte und der Londoner Bankier mit
den erſten Auskunfteien zuſammenarbeitete ergab ſich das für den
jungen Offizier ſo erfreuliche Reſultat Das ganze Füllhorn ſeiner
Dankbarkeit ober gedachte Smells über den Deutſchen auszugießen
der wie der Vater mit eigenen Augen geſehen ſein Leben in die
Schanze geſchlagen hatte um Bloſſom zu retten Der ſonſt ſo
wortkarge Mann der im Telegrammſtil nur das unbedingt Er
forderliche zu reden pflegte wollte plötzlich überſtrömen von

In der Hypnoſe geblendet
Der geheimnisvolle Potsdamer Kriminalfall

Zu der geheimnisvollen Potsdamer Hypnoſeaffäre wird ge
meldet Zuerſt eine Richtigſtellung Der angeblich Geblendete iſt
der 23 Jahre alte Sohn Kurt F eines höheren Marineoffiziers
a D Sein angeblicher Hynotiſeur iſt ein Dr phil Ach elis
v in Berlin wohnender noch jugendlicher Privpatgelehrter
Dieſer hat gegen den Urheber der bisherigen Darſtellung des
Falles den Sohn des Pfarxers Grunwaldt Beleidigungs
klage erhoben Dr Achelis gab von dem Verlauf der merkwürdigen

ren Dtelluns v J zefggignen n rihre Zuverläſigkeit zu urteilen nach hat ſich der junge F derKadett und Leutnant geweſen iſt in kaufmänniſche Geſchäfte klei
neren Umfanges eingelaſſen

Aus einer gewiſſen pfychopathiſchen Großmannsſucht heraus

habe er ſeine Angehörigen aus dem Ertrag ſeiner Einnahmen
mit Geſchenken überhäuft Schließlich habe er ſich eingeredet ein
großer Unternehmer zu ſein habe überall von ausländiſchen
Bankkonten ersählt die er beſitze von Aufſichtsratsämtern die er
bekleide und von Fabriken an denen er beteiligt ſei Alles dieſes
all er in ſeinem krankhaften Zuſtand ſelbſt geglaubt haben Die
rblindung ſoll ihn immer in der Darſtellung des Dr Achelis

bei einem Aufenthalt in Grünberg in Schleſien befallen haben
nachdem in ſeinem Unterbewußtſein die Erkenntnis erwacht wäre
daß ſeine Unternehmungen nur Scheingebilde waren Dr Achelis
will nun den Erblindeten erſt in Grünberg aufgeſucht und ihn mit
nach Berlin genommen haben wo er

bei den Eltern des Dr A Aufnahme gefunden hätte

Hier habe Dr A einen bekannten Augenarzt Prof Silex und
päter einen Nervenarzt Sanitätsrat Körber aufgeſucht Dr A

den Blinden dann nach Potsdam gebracht und mit ihm zu
ſammen zwei Zimmer gemietet Der junge F habe dann eines
Tages bei einem Beſuch der Garniſonkirche den Sohn des Pfarrers
Grunwaldt der ſich mit Hypnoſe beſchäftigt und auf dieſem
Gebiete auch publiziſtiſch tätig iſt kennen gelernt F habe dem
jungen G wiederum in ſeinem Drang zu lügen erzählt daß Dr
Achelis ihn durch Hypnoſe geblendet und ihn mißbraucht habe
Dr A widerſpricht der Behauptung daß der junge Grunwaldt
den Blinden durch Gegenhypnoſe geheilt habe Die Macht der
Hypnoſe ſei vielmehr von F gewichen als ihm das Anormale
ſeines Zuſtandes zum Bewußtſein kam
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Ein bekannter Berliner Nervenarzt Dr Kron feld urteilt über
das angeblich hypnotiſche Verbrechen u Die Geſchichte trägt für
jeden der ſich mit ſolchen Fragen ernſthaft beſchäftigt nicht bloß für den
Pſychiater den Stempel der Schauerromantik und Sen
ſationsmacherei Das Verbrechen ſoll mittels Flammen
h ypnoſe ausgeführt worden ſein aber kein Fachmann weiß welche
Methode ber Hypnoſe ſich mit dieſem Kinonamen bezeichnet Was auch
vorgekommen ſein mag zwiſchen dem Dr A und dem angeblich hypnotiſch
Erblindeten ob wirklich Verbrechen oder Vergehen von dem einen oder
dem anderen verübt worden ſind dies bleibt lediglich Sache polizeilicher
Ermittlungen Jeder andere kann dieſe Ermittlungen nur erſchweren
Wiſſenſchaftlich aber iſt zu betonen daß eine Dauerhypnoſe
von zwei Monaten ein in Fachkreiſen unbekannter
Zuſtand iſt daß man zwar in wenigen beſonderen Einzelfällen einen
Ausfall der optiſchen Wahrnehmungen in der Hypnoſe erzielen kann daß
dieſer aber immer nur ganz kurze Zeit anhält und keineswegs
eine echte Blindheit darſtellt Selbſt angenommen jemand hätte einem
Hypnotiſierten eine ſolche Blindheit ſuggerieren wollen ſo würde dieſe
niemals zwei Monate haben beſtehen können Sie würde auch als
ſeeliſch bedingte Blindheit unechter Natur alsbald erkennbar geworden
ſein Vielleicht aber benutzen die beiden jugendlichen Männer die die
Helden dieſer merkwürdigen Affäre ſind die ganze Angelegenheit nur um
ſich intereſſant zu machen und vor der Oeffentlichkeit
in ein beſonderes Licht zu ſetzen Vielleicht dient dieſe Affäre
auch nur dem angeblichen Opfer um ſich von Verantwortungen zu
drücken die ihn möglicherweiſe wegen ſeiner Beziehung zu Dr A treffen
können Jn der geſamten forenſiſchen Praxis iſt kein einziger einwand
freier Fall beglaubigt in welchem ſchwere Verbrechen durch Hypnoſe
veranlaßt worden wären Der Fall zeigt aber wieder daß wie ärztliche
Kreiſe längſt verlangen die Hypnoſe durch Unberufene ver
boten werden ſollte und daß ſie lediglich als Heilverfahren in der
Hand des Arztes in Frage kommen darf Nachrichten wie die über den
Potsdamer Fall diskreditieren die Hypnoſe die einen ganz natürlichen
ſeeliſchen Vorgang darſtellt zugunſten allerhand myſtiſcher Hirngeſpinſte
von denen unſere Zeit ohnehin erfüllt iſt und die kein Zeichen der
geiſtigen Volksgeſundheit darſtellen

Ein Abbauwürdiger Aus Dresden wird gemeldet Re
gierungsrat Lotze mit deſſen aufſehenerregender Beförderung
von Gehaltsgruppe 5 nach Gruppe 11 Dr Zeigner ſein be
rühmtes Syſtem begann ſcheidet mit Ende Februar d J
aus dem ſächſiſchen Staatsdienſt aus Auf Lotze ſind die
Abbauparagraphen angewendet worden Er wird in den
Ruheſtand treten Lotze war zuletzt an der Dresdener Ge
fangenenanſtalt informatoriſch tätig und hoffte dort Ge
fängnisdirektor zu werden Dieſe Stellung kam aber unter
den heutigen Verhältniſſen nicht mehr in Frage und die
angeſonnene Beſoldung nach Gruppe 6 ſchlug Lotze aus
Vorher war Lotze rechte Hand von Zeigner im Juſtiz
miniſterium und Perſonalreferent geweſen Hier hatte er
ſich völlig unmöglich gemacht Herr Lotze wird ſeine Penſion
nach den Sätzen der Gruppe 6 beziehen

Kadfahrer Gummi Sieder

Dankesbezeugungen Doch Bauer rief ihm ein energiſches Stop
entgegen Er verhielt ſich ſchroff ja brüsk denn der Verdacht
daß Bloſſom ein frevles Spiel mit ihm getrieben beherrſchte ihn
zuerſt vollkommen Aber auch als er ſpäter die Möglichkeit eines
Unfalles ugeben mußte konnte er das Wort Dank nicht hören
Smells war keine Natur die ſich aufdrängte Er wie aber er
gedachte zu handeln Bauer ſtand fortan unter dem beſonderen
Schutze des in ſeiner Heimat allmächtigen Mannes Smells war
ſeit Jahren Witwer ſeine Frau hatte Bloſſoms Geburt mit dem
Leben bezahlen müſſen So kam es daß der Yankee alle Liebe auf
das Haupt ſeiner Tochter häufte Bloſſom hatte eine Gelellſchafts
dame zwei Zofen und einen Chauffeur Aus der Tierwelt be
ſaß ſie als Geſpielen einen Rheſus Affen einen Tukan
Vogel aus Braſilien einen Barſoi einen Bologneſer und eine

Anſiedlung von Präriehunden Sie hatte ein Auto ein Motorrad
ein Gig einen Bobſleigh eine gutſortierte Sammlung von Schnee
ſchuhen und alle erdenklichen Raſengeräte Sie hatte auch eine
Bibliothek in der ſtanden neben Macauly Dickens Cooper und
Walter Scott neben Darwin Edgar Allan Poe und Conan Doyle
neben Shakeſpeare Rothſchilds Handbuch für Kaufleute Ein
krauſes Gemiſch von Poeſie und Phantaſie von Jdealismus und
Reglismus von blauer Romantik und nüchternſtem Geſchäft Juſt
ſo wie es in dem unausgeſprochenen Gehirnchen des Grasaffen
ausſah wie Bauer Bloſſom oftmals in Gedanken zu nennen

legte9 Er ſprach einmal mit dem Vater über das junge Mädchen

Freimütig bekannte Smells daß Bloſſom keine durchgreifende
Erziehung genoſſen habe Was ſoll ich machen fragte er
reſigniert Als 14 noch ein Kind war mußte ich mich auf
die Bildungsmöglichkeiten dieſer Stadt beſchränken und ſie
ſind nicht berückend Lehrkräfte von Rang ſind nun einmal
nicht an unſere Halbwildnis zu feſſeln Kommt auch mal
wirklich im Sommer ein Privatlehrer mit guten Zeugniſſen
zu uns heran dann beſteht ſeine Haupttätigkeit darin zu
ſchlafen was man ihm bei einer Temperatur von 30 GradEelſius nicht einmal übelnehmen kann Und zieht der Winter
ins Land verſchwindet der Zugvogel wieder Kein Wunder
daß Bloſſom als ich ſie im Vorjahr als Hörerin an die
Univerſität ren ſchickte nicht viel von den Wiſſen

aften profitierte es fehlte ihr eben das Fundament zum
ufbauen Sie hatte auch die Gelehrſamkeit bald ſatt und kam

ſchon nach einem Semeſter wieder hierher zurück Das Ein
zige was ſie begriffen hat iſt die praktiſche Lebensklugheit
Sie kann auf eigenen Füßen ſtehen verſteht ſich ein bißchen
337 Rechnen weiß 7 Konjunkturen rund ſchli lich wiegt das mehr als alle aufgepfropfte Bucheclehe ſamen Fortſetzung folgt
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